
Verdienste Mitglieder wurden geehrt. Foto: privat

Basar rund ums Kind: Stände frei
HELLENDORF. Die Dorfge-
meinschaft Hellendorf veran-
staltet am 19. April im Dorfge-
meinschaftshaus einen Basar
„Rund ums Kind“. Noch kann
man sich anmelden, wenn man

selbst einen Stand bei der Ver-
anstaltung, die von 11 bis 14
Uhr dauert, anmelden möchte.
Unter basarrundum-
skind@dghellendorf.de ist dies
möglich.

DLRG wächst auf 537 Mitglieder
2025 über 4.000 ehrenamtliche Stunden geleistet
WEDEMARK. Ende Februar lud
die DLRG Wedemark zur Jahres-
hauptversammlung ein. Wichti-
ger Tagesordnungspunkt war die
Wahl eines neuen Technischen
Leiters Ausbildung. Die Ver-
sammlung wählte Astrid Wasser-
mann, die sich bereit erklärte, das
Amt bis zu den Gesamtneuwah-
len im Jahr 2028 neben ihrer Tä-
tigkeit als Schatzmeisterin auszu-
führen. Sie folgt auf Raffael Sach-
se, der weiter als Technischer Lei-
ter Einsatz im Vorstand der Orts-
gruppe aktiv ist.

Ein großer Dank ging an die 16
ehrenamtlichen Schwimmtrainer
der Ortsgruppe, die Saison für
Saison den Kindern das Schwim-
men beibringen oder sie für die
höheren Schwimmabzeichen
und Rettungsschwimmer Tätig-
keiten ausbilden. Neben dem of-
fiziellen Schwimmtraining, bei
dem 2025 insgesamt 318 Abzei-
chen von Seepferdchen bis Ret-

tungsschwimmer Gold abge-
nommen wurden, der Ausbil-
dung des JugendEinsatz-Teams
mit den zukünftigen Wasserret-
tern, den Trainings der ausge-
bauten Fernerkundungseinheit,
diversen Sanitäts- und Wasser-

rettungsdiensten, vielen Fort-
und Weiterbildungen, Erste-Hil-
fe-Schulungen und anderen
Lehrgängen, veranstaltete der
Verein traditionell auch wieder
zahlreiche gesellige Treffen und
Freizeitaktivitäten für Groß und

Klein. „Wir möchten für unsere
Mitglieder und Mitmenschen so
vielseitig wie möglich sein und
uns permanent weiterentwi-
ckeln“, sagte der 2. Vorsitzende
Steffen Kutza. „Denn nur so kön-
nen wir perspektivisch die Kinder
und Jugendlichen für den Ret-
tungsschwimmsport und unsere
anderen Einheiten begeistern
und sie zu ehrenamtlichen Hel-
fern ausbilden, die im Ernstfall
Leben rettenkönnen.“ InSumme
leisteten die Ehrenamtlichen im
zurückliegenden Jahr 2025 in
ihrer Freizeit über 4.000 Arbeits-
stunden. „Besonders außerge-
wöhnlich sind der großartige ge-
nerationsübergreifende Zusam-
menhalt und die Gemeinschaft
mit ihren mittlerweile 537 Mit-
gliedern“, machte Schatzmeiste-
rin Astrid Wassermann deutlich.
„Wir wachsen kontinuierlich, da-
rüber freuen wir uns natürlich
sehr“, ergänzte sie.

Steffen Kutza, Thorsten Dösselmann, Astrid Wassermann. Foto: DLRG

Josephine Bollwahn ist Meisterin
Drei Spiele – drei Siege für die Tennisspielerin
BISSENDORF. Kürzlich fanden
in Celle die vom Deutschen Ten-
nis Bund ausgerichteten Nord-
ostdeutschen Meisterschaften
der Altersklassen statt. Josephine
Bollwahn vom Tennisclub Bissen-
dorf hat sich in diesem Jahr den
Meistertitel der Damen 30 gesi-
chert. Mit einer makellosen Bi-
lanz setzte sie sich indemTeilneh-
merfeld durch und durfte am En-
de den Pokal mit nach Bissendorf
nehmen. Besonders die Begeg-
nungen gegen die Nummer 28
sowie gegen die Nummer 22 der

deutschen Damen-30-Rangliste
entwickelten sich zu engen Duel-
len auf Augenhöhe. In den ent-
scheidenden Momenten zeigte
Josephinge Bollwahn jedoch
starke Nerven und entschied die
wichtigen Punkte für sich. Das
dritte Match gewann sie schließ-
lich souverän und machte damit
den Turniersieg perfekt. Josephi-
ne Bollwahn spielt seit ihrem
sechsten Lebensjahr Tennis beim
TC Bissendorf und sammelte be-
reits früh Erfahrungen im Turnier-
und Punktspielbetrieb. Seit eini-

gen Jahren tritt sie zudem erfolg-
reich für die Damenmannschaft
des TC Sommerbostel an, mit der
sie sich bis in die Landesliga hoch-
gespielt hat.

Wenn es ihre Zeit zulässt, steht
sie außerdem beim MTV Celle
auf dem Beachtennis-Platz.
Auch abseits des eigenen Wett-
kampfs engagiert sich Bollwahn
für ihren Sport: Beim TC Bissen-
dorf war sie viele Jahre als Sport-
wartin im Vorstand und ist als
Trainerin sowohl für Jugendliche
als auch Erwachsene aktiv.Josephine Bollwahn. Foto: privat

Selbstverteidigung kostenlos trainieren
MELLENDORF. Am 2. April ver-
anstalten die Judo-Sparten des
Mellendorfer TV und des Turn
Club Bissendorf gemeinsam ein
kostenloses Selbstverteidigungs-
training. Eingeladen sind alle
Mitglieder der beiden Vereine ab
einem Alter von 12 Jahren. Vor-
kenntnisse sind nicht erforder-
lich. Die Veranstaltung findet in
der Gislaved Halle (Realschul-
sporthalle), Am langen Felde 13,
in Mellendorf statt und startet
um 17 Uhr. Das Ende der Veran-
staltung ist für circa 20.30 Uhr
vorgesehen. Christian Knobloch,
Spartenleiter Judo beim Mellen-
dorfer TV: “Wir wollen uns an
einfachen Selbstverteidigungs-
Situationen dem Thema nähern
und freuen uns auf einen ge-
meinsamen sportlichen Abend.”

Sascha Wachtel, Mitglied des
Selbstverteidigungs-Kompe-
tenzteam des NJV, wird an die-
sem Abend auf die Schwerpunk-
te Theorie und Deeskalation, Fall-
training, Abwehrtechniken,

Schlag- und Tritttechniken und
einfache Abwehrtechniken
gegen Übergriffe eingehen. Die
Teilnehmerzahl ist auf 30 Perso-
nen begrenzt. Die Anmeldung
kann bis zum 26. März per Email

an judo.mtv@googlemail.com
erfolgen. Die Teilnehmenden
werden gebeten, normale Sport-
bekleidung (lange Hose und T-
Shirt) sowie Badelatschen und et-
was zum Trinken mitzubringen.

Selbstverteidigungstraining für alle wird angeboten. Foto: privat

SV Resse bestätigt den Vorstand
Verein ist finanziell weiter gut aufgestellt
RESSE. Rund 40 Mitgliedern
nahmen an der Jahreshauptver-
sammlung des SV Resse teil. Zu
den Highlghts des letzten Jahres
gehörten die Installation und In-
betriebnahme der neuen Flut-
lichtanlage auf dem Sportplatz
sowie die Eröffnung des vereins-
eigenen Calisthenics-Parks.
Auch Ehrungen langjähriger gab
es. So wurden Sönke van Stigt,
Rosemarie Kumpe und Niklas
Wunstorf für 25 Jahre, Rainer Re-
beschke für 40 Jahre und Karin
Horn, Heide Strugalla und Uwe
Köhler für 50 Jahre Vereinsmit-
gliedschaft geehrt.

Schatzmeister Florian Wost-
brock informierte über die finan-
zielle Lage des Vereins und resü-
mierte, dass dieser trotz der gro-

ßen Investitionen in den letzten
Jahren finanziell gut aufgestellt
ist. Dies liegt unter anderem an

den genutzten Fördermöglich-
keiten, die Region und Land zur
Verfügung stellen, sowie an dem

immer wieder finanziell unter-
stützenden Förderkreis des SV
Resse. Die Genehmigung des
Wirtschaftsplans fand einver-
nehmliche Zustimmung.

Auch einige Wahlen waren Teil
der Tagesordnung: Den neuen
Ehrenrat besetzen für die nächs-
ten drei Jahre Carsten Grotzke,
StefanKlingenberg,MichaelDol-
gner, Katrin Beinert sowie Dieter
Meissner. Jendrik Axt vertritt den
SVR als Delegierter auf dem dies-
jährigen Sporttag des Regions-
sportbundes. Zudem ist der neue
Vorstand der alte: Friedel Ernst,
Rainer Rebeschke, Dirk Junker
(Geschäftsführung), Florian
Wostbrock und Jan Junker (Pres-
sewart) wurden in ihren Ämtern
bestätigt.

MTV-Handball:
Performancecamp
MELLENDORF. Kürzlich fand
das erste Performance Camp der
Handballsparte des Mellendorfer
TV statt – und es hätte kaum bes-
ser laufen können. Insgesamt 34
motivierteSpielerinnenundSpie-
ler aus der D- und C-Jugend nutz-
ten ein Wochenende, um an
ihren handballerischen Fähigkei-
ten zu arbeiten, ihre Athletik zu
verbessern und über sich hinaus-
zuwachsen. In intensiven Trai-
ningseinheiten standen Abwehr-
arbeit, Kooperationsspiel, geziel-
tes Positionstraining, Athletik

und der Torabschluss im Fokus.
Mit viel Engagement, Ehrgeiz
und vor allem Spaß zeigten die
Kids beeindruckende Fortschrit-
te. Den sportlichen Abschluss bil-
dete ein spannendes Abschluss-
turnier – am Ende waren alle Ge-
winner! Die Tage waren for-
dernd, aber lohnend: Die Kinder
waren geschafft, glücklich und
voller neuer Eindrücke. Die Be-
geisterung war so groß, dass
eines klar ist – dieses Camp ver-
langt nach einer Wiederholung
im nächsten Jahr!

Erfolgreiches Performance-Camp. Foto: privat

LandFrauen spenden
für WedeBiene
WEDEMARK.Wie in jedem Jahr
wurde auch 2025 während der
Weihnachtsfeier der LandFrau-
en eine Spendensammlung
durchgeführt. Es wird immer ein
anderer Empfänger bedacht.

In diesem Jahr bekam der
Bürgerbus WedeBiene, vertre-
ten durch die Vorsitzende Ulrike
Jauernick, die Spende über-
reicht. Die WedeBiene ist eine
Einrichtung, die bedürftige Bür-

ger in ihrerMobilitätunterstützt.
Bereits imNovember letzten Jah-
res hatte Frau Jauernick mit
einem Vortrag bei den Land-
Frauen auf die prekäre finanziel-
le Situation der Wedebiene hin-
gewiesen. Um so größer war
nun die Freude über die un-
erwartete Spende bei der Über-
gabe durch die Vorsitzenden der
LandFrauen Wedemark, Sabine
Backhaus.

Unterstützung für das Projekt WedeBiene. Foto: privat
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